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Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Freunde der Adenauer-Stiftung!

Am 12. Mai 2015 jährt sich ein Wunder der 

deutschen Geschichte, die Aufnahme der 

 diplomatischen Beziehungen zwischen 

 Deutschland und Israel zum fünfzigsten Mal.

Dank des Einsatzes von Staatsmännern wie

Konrad Adenauer, Ludwig Erhard und David

Ben Gurion, aber auch der Zivilgesellschaften

beider Seiten, ist nach dem 2. Weltkrieg  

und der Shoa eine einzigartige Freundschaft 

auf- und ausgebaut worden.

Mit zahlreichen Veranstaltungen in Deutschland,

aber auch in Israel, erinnert in diesen Tagen

die Konrad-Adenauer-Stiftung an dieses 

 his to rische Datum und zeigt gleichzeitig, dass  

die Verbindung zwischen den beiden Ländern 

nicht allein durch diplomatische Beziehungen 

lebt. Die deutsch-israelische Partnerschaft 

 wurde seit 50 Jahren durch das Interesse der 

Menschen und unzählige Initiativen intensiviert 

und vertieft.

Auf Ihr Kommen freut sich

Ihr

Karl-Heinz B. van Lier

Landesbeauftragter 
Politisches Bildungsforum Rheinland-Pfalz
Leiter des Landesbüros 
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Eine tragfähige partnerschaft

50 Jahre diplomatische Beziehungen  

zwischen israel und deutschland (1965  – 2015)

Botschafter a. d. mordechay lewy

israel – eine multikulturelle gesellschaft

stefanie horn

Leiterin der Deutschen Abteilung 
des Leo-Baeck-Zentrums in Haifa

israel und seine nachbarn –  

ein Dauerkonflikt ohne Lösung?

dr. h. c. Johannes gerster

Ehrenpräsident der Deutsch-Israelischen Gesellschaft
Bis 2006 Direktor der Konrad-Adenauer-Stiftung  
in Israel

gespräch mit dem publikum

moderation:

Alan posener

Korrespondent für Politik und Gesellschaft
DIE WELT, Berlin

mordechay lewy ist am 15.5.1948,
dem Tage der Ausrufung der Unabhän-
gigkeit, in Israel geboren. Im Jahr 1958
zog er mit seinen Eltern nach Berlin und 

kehrte 1963 nach Israel zurück. Von 1970 bis 1976 
studierte er Geschichte an der Hebräischen Universität 
Jerusalem mit Magisterabschluss. Seine erste Station 
im diplomatischen Dienst beginnt 1976 an der israe-
lischen Botschaft in Bonn. Weitere Stationen sind 
Stockholm, dann wieder als Generalkonsul in Berlin, 
anschließend als israelischer Botschafter in Thailand 
und gleichzeitig in Kambodscha. Von 2000 bis 2004 
war er Gesandter in Berlin. 2004 wurde er Sonder-
berater für christliche und muslimische Gemeinschaf-
ten beim Bürgermeister von Jerusalem. 2008 wurde   
er Botschafter beim Heiligen Stuhl. Seit 2012 bereitet 
er seine Dissertation in der J. v. Goethe Universität 
Frankfurt über mittelalterliche Weltkarten vor.



Veranstaltungsort
Haus am Dom
Liebfrauenplatz 8
55116 Mainz

Begrüßung
Karl-Heinz van Lier
Landesbeauftragter für Rheinland-Pfalz
Leiter des Landesbüros  
der Konrad-Adenauer-Stiftung

Tagungsleitung
Marita Ellenbürger
Wissenschaftliche Mitarbeiterin, 
Politisches Bildungsforum Rheinland-Pfalz 
der Konrad-Adenauer-Stiftung
Mobil: 0170 - 4 59 60 61  

Organisation
Politisches Bildungsforum
Rheinland-Pfalz
Landesbüro Mainz
Weißliliengasse 5
55116 Mainz
Telefon: 06131-201 69 30
Telefax: 06131-201 69 39
E-Mail: kas-rp@kas.de

Tagungsbeitrag 
€ 18,- / Schüler und Studenten € 10,-
(inkl. Kaffee, Tee, Kuchen und Wasser am  
Vormittag und Mittagsbuffet, Wasser und Wein)

Anmeldung
Anmeldungen bitte unbedingt schriftlich auf  
beiliegender Antwortkarte, per Fax oder Mail.
Jede Anmeldung wird schriftlich beantwortet.

Informieren Sie sich u. a. gerne im Internet  
über diese und andere Veranstaltungen unter 
www.kas.de/rp und 
www.kas.de/deutsch-israelische-Beziehungen


